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Vorwort

Der Traubenkern hat sie. Die Pinienrinde hat sie.  Preiselbeere 
und Haselnuss haben sie auch: Oligomere  Proanthocyanidine, 
kurz genannt OPC. Sie sind ganz besondere Wirkstoffe. In der 
Natur helfen sie als sekundäre Pflanzenstoffe, Fressfeinde 
abzuhalten oder dienen als natürlicher Witterungs- und UV-
Schutz. Verarbeitet zu Nahrungsmittelergänzungen können sie 
für den Menschen eine unterstützende Maßnahme gegen Ver-
schleiß und Abbau sein, zur Verlangsamung von Alterungspro-
zessen beitragen, Lebensqualität und Wohlbefinden erhalten.

Auf den folgenden Seiten möchte ich Ihnen zu einem kur-
zen Überblick über dieses spannende Produkt verhelfen. Im 
Vergleich zu Aspirin oder Botox, den Kollegen von OPC im 
Kampf um den Alterungsprozess, werden OPC durch die 
Vielfalt von Anpreisungen und Superlativen in der Google- 
Welt in die Nähe mittelalterlicher Wundermittel gerückt. Sie 
lenken davon ab, dass dieser Stoff seit Jahrzehnten wissen-
schaftlich untersucht und medizinisch angewandt wird.

OPC können ebenso wenig wie andere Nährstoffe Krankhei-
ten oder eine schlechte Verfassung »heilen«, wenn sie singu-
lär angewendet werden. Sie sollten eingebettet sein in etwas, 
das Hildegard von Bingen als Heilkraft des Genießens bei ste-
tem Umgang mit Licht und Luft, sinnvoller Ernährung ohne 
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VORWORT

Übermaß und Sucht sowie der Ausgewogenheit von Bewe-
gung und Ruhe bezeichnete. In diesem Sinne auf Vitalität bis 
ins hohe Alter!
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Die OPC-Story

In diesem historisch ausgerichteten Kapitel geht es um die 
zwei Forscher zur See und in der Chemie, Jacques Cartier 
und Jack Masquelier, und darum welchen unerhört großen 
Einfluss die OPC auf deren Leben und Karrieren nahmen.

Die Rettung des Jacques Cartier

Die Geschichte beginnt im zweiten Drittel des 16. Jahrhun-
derts, zu einer Zeit, die den französischen König sehr be-
unruhigte. Auf den Spuren Magellans und dessen Weltum-
segelung schienen Spanien und Portugal nun die Neue Welt 
unter sich aufteilen zu wollen. Doch Frankreich sollte auf 
dieser auch eine wichtige Rolle spielen und so sann der Kö-
nig auf eigene Expeditionen. Den richtigen Mann dafür hatte 
er schon: den Bretonen Jaques Cartier. Dieser brach 1534 zu 
seiner ersten Reise auf, mit dem Auftrag, eine kürzere Route 
nach Asien zu finden und gleichzeitig die Länder, von de-
nen man sich erhoffte, »dort große Quantität von Gold und 
anderen wertvollen Dingen«1 zu finden. Der Winteranbruch 
zwang ihn unverrichteter Dinge zur Rückkehr nach Frank-
reich. Schon im nächsten Jahr war der gut ausgebildete 
und fähige Schiffsführer der erste Europäer, der den Sankt-
Lorenz- Strom hinauffuhr, tief ins Innere des nordamerika-


